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 Herzlich
willkommen

Sie als Kulturverantwortliche bewahren unser 
kulturelles Erbe und erzählen Geschichten 
von Menschen für Menschen, ob in Form einer 
Ausstellung, als Theaterstück, in einem Kon-
zert oder mit den Beständen Ihrer Bibliothek 
oder Ihres Archivs. Sie wecken Emotionen 
und schaffen Verbindungen zwischen den 
verschiedenen Kulturen und unterschiedlichen 
Epochen.

Sie kennen die Herausforderungen, die die-
se Arbeit bedeutet, nur zu gut : Eine passende 
Arbeitsplatzstruktur, eine sichere Ablage für 
das materielle, aber auch immaterielle Kulturgut sowie geeignete, zielgruppenorientierte Vermitt-
lungsarbeit sind unabdingbarer Bestandteil Ihrer Arbeit. Ebendiese Aufgaben müssen durch 
den fortlaufenden Prozess der Digitalisierung und die pandemiebedingte Dynamisierung verstärkt 
auch im digitalen Raum abgebildet werden.

Bewirkt das einen Bedeutungsverlust des Analogen ? Nein, mitnichten ! Die Authentizität und 
die Aura des Originals sind unersetzbar und werden fortbestehen. Ein Onlineangebot kann und 
soll den Vor-Ort-Besuch nicht ersetzen, sondern dient vielmehr als Vorgeschmack und kann zu-
sätzlich Ihre Reichweite erhöhen. Lassen Sie uns – mit diesen Gedanken im Hinterkopf – schon 
heute Kultur für die Ewigkeit machen !

Was meinen wir von Dataport damit ? „Digitalisierung von Kultur“ kann bedeuten, Raum und Zeit 
ganz neu und virtuell erlebbar zu machen : Durch Virtual und Augmented Reality können wir 
uns in nahezu jede historische Kulisse hineinversetzen. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Mit digitalen Tools können wir Kulturgüter sicher verwahren, besser verwalten und einfacher 
zugänglich machen : zum Beispiel mit Künstlicher Intelligenz bei der Verschlagwortung von 
Bildern oder mit 3D-Scans von Beständen in Museen – und im Alltag erleichtern sie die Orga-
nisation und das kollaborative Arbeiten. Zu diesen und weiteren Themen beraten wir Sie gern : 
von der IT-Infrastruktur, über die Präsentation im Web, bis hin zu Förderanträgen und Digital
strategien. Denn wir möchten, dass Sie Ihre Geschichten erzählen können.

Dataport ist für alle diese Themen Ihr verlässlicher Partner. Heute, morgen und in Zukunft. 
Lassen Sie sich von dieser Broschüre inspirieren und sprechen Sie uns an.

Mit besten Grüßen

Ihr Lars Mischak 
Leiter Lösungen Kultur und Wissenschaft

„Die Geschichte der Kultur ist 
die Geschichte der Menschheit.“
Würden Sie uns zustimmen ? 
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„Warum macht Dataport Kultur ?“

A  n dieser Stelle möchten wir deutlich 
machen, dass Dataport zwei Seiten 
hat. Beide ergänzen sich für Sie her-

vorragend :

Zum einen sind wir der zuverlässige und 
verbindliche IT-Dienstleister für mehrere 
Bundesländer. Unser Auftrag ist die Entwick-
lung von IT-Infrastrukturen und das Vorantrei-
ben der Digitalisierung in diesem Kontext. Wir 
entwickeln fortlaufend Lösungen für immer 
neue Herausforderungen, die aus dem öffent-
lich-rechtlichen Raum an uns herangetragen 
werden.

Gleichzeitig sind wir ein Unternehmen mit 
mehreren tausend Mitarbeiter*innen, die 
eine Vielzahl von Talenten und Leidenschaf-
ten mitbringen. Dadurch entsteht eine kreative 
und dynamische Arbeitsatmosphäre.

Als öffentlich-rechtliches Unternehmen em
pfinden wir eine Verantwortung weit über das 
Themenfeld IT hinaus. Die Frage ist : Wie kön-
nen wir unsere Kernkompetenz in der IT und 
unsere mit jedem neuen Projekt wachsende 
Erfahrung so einsetzen, dass wir auch wichti-
ge Anliegen der Gesellschaft voranbringen ? 
Kultur ist eines der zentralen Felder der Da-
seinsvorsorge : Kultur sorgt für gesellschaft-
lichen Zusammenhalt, schafft Identität.

Wir, vom „Team Kultur“ bei Dataport, teilen 
mit Ihnen den Enthusiasmus für kulturelle The-
men : Ob bildende Kunst, Theater, Literatur, 

Architektur, Archäologie, Musik oder Erin-
nerungskultur – wir erweitern gemeinsam mit 
Ihnen die Perspektive auf Ihre Themen durch 
die Möglichkeiten der Digitalisierung. „Analog“ 
und „digital“ stehen dabei für uns nicht gegen-, 
sondern Arm in Arm nebeneinander, um sich 
gegenseitig zu inspirieren und zu ergänzen.

Unser Team, in dem unter anderem studierte 
Musik-, Kultur- und Museumswissenschaftler*
innen sowie Archäologen arbeiten, ist für Sie 
der Kontakt, um unsere reichhaltigen Ressour-
cen für Sie nutzbar zu machen.

Mit dieser Kombination aus Kreativität 
und Zuverlässigkeit sind wir für Sie ein 
einzigartiger Partner : Wir finden mit Ihnen 
gemeinsam passende Lösungen und gleich-
zeitig können Sie davon ausgehen, dass 
Dataport Ihnen auch in vielen Jahren noch zur 
Verfügung steht.

Wir sind bereit, Sie lange zu begleiten.

Eigentlich ist die Frage nicht ganz richtig gestellt. Denn SIE sind es doch, die bzw. der Kultur 
„macht“ – das heißt : entwickelt, verwaltet, erschließt, konzipiert, präsentiert, erhält und vermittelt … 
Wir von Dataport bieten Ihnen dafür unsere Unterstützung an, damit all dies für Sie einfacher wird. 
Nachhaltig und mit Zukunftsperspektive.
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Kultur und Künstliche Intelligenz
– ein Widerspruch ?

N  icht, wenn die Vorteile des einen – der KI – zum Gewinn des anderen – der 
Kultur – eingesetzt werden. Die KI besticht durch blitzschnelles und stoisches Ab-
arbeiten von vorgegebenen Anleitungen. Die Kultur lebt von menschlicher Intelligenz, 

Kreativität, subjektiver sowie objektiver Erfahrung und der Fähigkeit zur Vorausschau.

Möglicherweise verwahren auch Sie einen Bestand an Dokumenten, Fotos oder anderen 
kulturellen Zeugnissen, doch deren schiere Menge oder thematische Heterogenität macht es 
Ihnen unmöglich, sie konsistent zu verschlagworten. Die Präsentation dieser Schätze vor einem 
Publikum rückt so in weite Ferne.

Nutzen Sie die Geschwindigkeit der KI und lassen Sie die Kompetenz Ihrer Fachexpert*
innen darauf aufbauen : Dataport entwickelt ein normbasiertes Lexikon, auf dessen Basis die 
Künstliche Intelligenz eine Teilerschließung Ihrer kulturellen Güter vornimmt. Die folgende 
Tiefenerschließung obliegt dann Ihren Fachleuten – genauso, wie es für Ihre Einrichtung und Ihre 
Ziele passt. Und Ihr Publikum kann sich auf neue, spannende Angebote freuen.

 Digitales 
Arbeiten

(V)erschaffen Sie sich neue flexible Arbeitsräume in
Ihrem Haus – mit der Einrichtung eines WLANs und

dem Support von Dataport.

L eider ist es kein Gerücht : In manchen 
kulturellen Einrichtungen müssen Mitarbei-
ter*innen noch vor die Tür gehen, um eine 

akzeptable Internetverbindung nutzen zu können. 
In einer Zeit, da „Internet überall“ das kollaborative 
Arbeiten einfach machen kann, werden sie sprich-
wörtlich im Regen stehen gelassen. Der Internet-

Neue Räume erschaffen
WLAN / dHotSpot

Zugang über ein WLAN bedeutet auch : Nicht nur im 
Bürozimmer arbeiten zu können, sondern genauso in 
der hauseigenen Kantine oder im Museumscafé, im 
Lesesaal, dem Depot oder im Ausstellungsbereich. 
Lassen Sie so von überall Ihre kreativen Inspiratio-
nen sofort in den lebendigen Arbeitsprozess ein-
fließen.

Und weil wir wissen, dass alles, was Sie tun, darauf 
ausgerichtet ist, auch Ihre Besucher*innen für Ihr 
kulturelles Anliegen zu begeistern, hier noch ein 
Tipp : dHotspot lässt auch Ihre Gäste in die virtuel-
le Welt Ihres Hauses eintreten. Mit diesem mobilen 
Zugang zum Internet kann jedermann und jedefrau 
an jeder Stelle in Ihrem Haus mit dem eigenen Smart-
phone Ihre medialen Zusatzangebote abrufen : Film- 

oder Audioclips und Informationsformate bis hin zu 
virtuellen Realitäten. Ohne vor Ort wertvolle Flächen 
zu beanspruchen, entsteht so eine Erweiterung Ihres 
Angebots in den digitalen Raum hinein.

Maximieren Sie den digitalen Service und Kom-
fort für Ihre Besucher*innen mit dHotSpot – registrie-
rungs- und trackingfrei, ohne Zeit- und Datenlimits.
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„Der Kulturarbeits­
platz ermöglicht uns 
eine datensichere 
und standort­
übergreifende 
(Zusammen)Arbeit. 
Auch der Wechsel 
ins Home-Office ist 
deutlich einfacher.“

Marc von Itter
Kaufm. Geschäftsführer, 
Museum am Rothenbaum. 

Kulturen und Künste der Welt 
(MARKK)

„Das über Dataport 
bezogene CRM 
ermöglicht uns 
eine individuellere 
Kommunikation 
und einen effektiven 
Wissensaustausch 
mit unseren 
Besucherinnen und 
Besuchern.“

Sascha Grunwald
Projektleitung Customer 

Relationship Management an 
der Hamburgischen Staatsoper

Geht da noch mehr ?
Kultur meets CRM !

W as macht eigentlich eine kund*innenfreundliche Kommu-
nikation aus ? Und was macht eine Kund*innenbeziehung 
besonders ? Ist es die individuelle Ansprache ? Der auf die 

Adressaten zugeschnittene Inhalt ? Das proaktive „Hi, wir haben Sie nicht 
vergessen !“? Das Gefühl der Wertschätzung ? Ist es die Berücksichti-
gung der individuellen Wünsche und Interessen ? Seien wir ehrlich, im 
turbulenten Arbeitsalltag ist das Kund*innenbeziehungsmanagement 
doch oftmals eher auf den standardisierten Newsletter und die unsyste-
matischen, teils oberflächlichen Interaktionen limitiert, oder ?

Und genau da kommt das passende Customer Relationship 
Management (CRM)-System ins Spiel. Wer an CRM denkt, denkt oft 
an große, profitorientierte Unternehmen, dabei ist ein solches System 
gerade für Kultureinrichtungen von besonderem Interesse, lässt sich 
doch die Kund*innen- und Besucher*innenzufriedenheit sowie deren 
Bindung an Ihre Einrichtung einfach und nachhaltig verbessern.

Die Wilken E-Marketing Suite ist eine smarte und kostengünstige 
Lösung für das profilierte Kund*innenbeziehungsmanagement, die 
Sie direkt über Dataport beziehen können. Sie ermöglicht eine indivi-
duelle und proaktive Ansprache Ihrer Rezipient*innen, die Vertiefung 
bestehender Kund*innenbeziehungen und erleichtert zudem die Neu-
kund*innengewinnung. Dahinterstehende Prozesse können einfach 
standardisiert und optimiert werden. Ihre Kund*innen und Besucher*
innen erhalten so anhand persönlicher Profile genau die Informationen, 
die sie auch wirklich interessieren.

Tschüss Nullachtfünfzehn-Kommunikation !

Kulturarbeit ist etwas Besonderes
Ihr digitaler Arbeitsplatz sollte das auch sein ! 

B estände digitalisieren, Ausstellun-
gen organisieren, sich mit Kultur
einrichtungen und Partnern aus-

zutauschen. Ihr Job fordert viel ! Wie 
sollte da ein Arbeitsplatz aussehen, der 
Ihnen die digitale Kulturarbeit erleichtert ? 
Der Ihnen Stress und Sorgen abnimmt, 
der einfach funktioniert und neue Res-
sourcen für Sie freisetzt ? Darf es mehr 
Vernetzung sein ? Mehr Zusammenarbeit 
und Datenaustausch ? Mehr Sicherheit ?

Der Kulturarbeitsplatz von Data-
port sowie dessen Werkzeuge wurden 
speziell auf Museen, Theater, Archive 
und andere öffentliche oder private 
Kultureinrichtungen zugeschnitten. Er 
bietet Ihnen alles, was Sie für die fach-
liche Arbeit, die digitale Vernetzung und 
Zusammenarbeit sowie den sicheren 
Datenaustausch benötigen. Damit Ihr Ar-
beitsplatz mit Ihrem Tempo Schritt halten 

1 � Der Kulturarbeitsplatz ist zurzeit nur für Einrichtungen mit Landesnetzanschluss lieferbar. Das Dataport-
Projekt „Phoenix Kultur“ entwickelt ein netzunabhängiges, browserbasiertes Open-Source-Äquivalent.

kann, sind leistungsstarke Rechner, auf 
Wunsch mit Kamera und Scanner, für uns 
selbstverständlich. Support und War-
tung natürlich inklusive. Wählen Sie 
individuell, welche Fachanwendungen 
Sie benötigen. Der Betrieb der Fachan-
wendungen und die Speicherung Ihrer 
Daten erfolgt in unseren hochsicheren 
Rechenzentren. Mit dem Zugriff zum 
digitalen Kaltarchiv können Sie Ihre 
Kulturgüter langfristig sichern.

Der Kulturarbeitsplatz bietet Ihnen 
die komplette Palette der Standard
kommunikation (E-Mail, Adressbuch, 
Telefon etc.). Das ist Ihnen nicht genug ? 
Uns auch nicht ! Buchen Sie einfach 
Skype for Business oder unseren si-
cheren Dateiaustauschdienst dDataBox 
hinzu. Für mehr Leichtigkeit bei Ihrer 
Arbeit : der Kulturarbeitsplatz 1.
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„Wie soll man denn da noch 
den Überblick behalten ?“
dProjectTracking

E ine effiziente Zusammenarbeit 
und Kommunikation, ein smartes 
Informations- und Dokumentenma-

nagement und ein nachhaltiger Wissenstrans-
fer sind entscheidender denn je. Nicht zuletzt, 
da Teamarbeit heute weder an Zeit noch an 
Ort gebunden ist. Stattdessen geht es zu-
nehmend darum, sich einfach mit Menschen 
zu verbinden und Informationen effizient zu 
teilen, egal ob sich diese Personen nun in 
Itzehoe oder Idaho befinden.

Die Webanwendung SharePoint ermög-
licht genau das : Erstellen Sie ganz einfach 

digitale Dokumentenbibliotheken. Legen 
Sie Informationen, Dokumente und Dateien 
zentral ab, arbeiten Sie gemeinsam daran und 
geben Sie diese auch für Partner*innen frei.

Halten Sie Ihre Gruppenmitglieder mit Ihren 
News auf dem Laufenden. Auch die Verwal-
tung von Projekten und die Aufgabenkoor-
dination sind möglich. Bleiben Sie einfach 
verbunden !

Wissen, Informationen oder einfach 
Eindrücke miteinander teilen
dOnlineZusammenarbeit

V on der Idee bis zur Realisie-
rung einer Lesung, einer Aus-
stellung oder einer Aufführung 

ist es ein langer Weg. Bis das Publikum 
das Ergebnis genießen darf, bedarf es 
viel gemeinsamer, beharrlicher Ar-
beit. Kommunikation, Aufgabenteilung, 
Informationsaustausch im Team und 
mit anderen Beteiligten müssen Sie 
so planen und nachvollziehbar halten, 
dass jede*r sich rasch über den aktu-
ellen Stand der Dinge informieren kann.

Dabei hilft Ihnen dProjectTracking, 
das Werkzeug zur Organisation all Ihrer 
Aufgaben im Tagesgeschäft und in der 
Projektarbeit : einfach, intuitiv und agil.

Dataport richtet dProjectTracking 
gemeinsam mit Ihnen ein, passt es 
auf Ihre Bedarfe an – auf der Basis der 
international eingesetzten Standard-
software Jira – und betreut es auf den 
sicheren Dataport-Servern. Ideen-
boards, Statusphasen, verschiedene 
Benutzer*innenberechtigungen und 

-rollen helfen Ihnen bei der Anpassung 
der vorkonfigurierten Software.

So nutzen Sie und Ihr Team den 
Komfort einer webbasierten Anwen-
dung und haben stets den Überblick 
über das, was Sie bewegen; orts-, zeit- 
und endgerätunabhängig. 

Wer teilt, hat mehr davon !
SharePoint

S icher : Es geht nichts über ein 
persönliches Treffen. Aber : Wür-
den Sie nicht auch sagen, dass 

ein gutes Online-Meeting dem schon 
sehr nahe kommt ? Erst recht, wenn 
die Technik so einfach und kom-
fortabel zu handhaben ist, wie bei 
dOnlineZusammenarbeit : Mit wenigen 
Klicks ist ein eigener Konferenzraum 
eingerichtet, sind Ihre Mitarbeiter*
innen oder Gesprächspartner*innen 
eingeladen. Natürlich können Sie Ihre 
Audio- oder Videokonferenz durch 
ein Passwort schützen. Wie im ana-
logen Leben vermitteln Sie Wissen, 
präsentieren Dokumente, Bilder oder 
Filmclips, planen gemeinsam inter-
essante Projekte. Aber anders als in 
der analogen Wirklichkeit müssen Sie 
dazu nicht zur gleichen Zeit im selben 

Raum sein : dOnlineZusammenarbeit 
können Sie überall nutzen, mit dem 
PC, dem Tablet, dem Smartphone, als 
App oder Webanwendung. Ob Sie in 
der Video-Konferenz eine Präsenta-
tion teilen oder Vor-Ort-Eindrücke mit 
Ihrer Smartphone-Kamera festhalten : 
dOnlineZusammenarbeit ist einfach 
und komfortabel für Sie als Einladen-
de*r, genauso wie für Ihre Gäste.

Neben der täglichen Arbeit in den 
Teams anhand von dOnlineZusam-
menarbeit hat Dataport diese Lösung 
schon für verschiedenste Zwecke 
bereitgestellt : beispielsweise um eine 
Autor*innenlesung durchzuführen oder 
für eine digitale Museumsführung.

Wie würden Sie dOnlineZusammen-
arbeit nutzen ? Wir sind gespannt.

„Mir gefällt besonders, 
dass man dOnline­
Zusammenarbeit direkt 
im Browser nutzt. Wir 
nutzen es intern für 
Besprechungen im Team 
und um unsere digitalen 
Bildungs- und Vermitt­
lungsangebote unter­
schiedlichen Zielgruppen 
nahezubringen.“

Verena Manke
Projektleiterin und 

Museumspädagogin, 
Museum für Tuch + Technik 

in Neumünster
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Zusammenfinden & einfach loslegen !
dAbstimmBox

Pflicht & Kür : Mit unserer 
rechtskonformen und sicheren 
Langzeitspeicher-Plattform.
dBewahrung

W as geht in Ihnen vor, wenn Sie 
über die revisionssichere, elek-
tronische Langzeitspeicherung, 

die entsprechenden Rechtsnormen und die 
damit verbundenen Verpflichtungen, u. a. hin-
sichtlich vorgeschriebener Aufbewahrungs-
fristen, nachdenken ? Wenn Achselzucken 
oder Sorgenfalten Teil Ihrer spontanen Reak-
tion waren, können Sie sich nun entspannen, 
denn wir haben eine unkomplizierte Lösung 
für Sie.

dBewahrung ist die passende Plattform für 
die langfristige Archivierung Ihrer digitalen 

Dokumente : rechtskonform, revisionssicher 
und mit BSI-zertifizierter Sicherheit. So einfach 
wie der Name es verspricht, verknüpfen Sie mit 
dem Modul EASY Ihre Daten flexibel mit Ihren 
Fachverfahren. Für den langfristen Erhalt des 
Beweiswerts Ihrer Dokumente gibt es unseren 
verlässlichen TR-ESOR. Betrieb und Support 
sind inklusive und dank attraktiver Preismo-
delle unserer Bewahrungsdienste sparen Sie 
bares Geld. Modulare Erweiterbarkeit ? Check. 
Automatische Löschung nach Ablauf der Auf-
bewahrungsfristen ? Check. 100 % öffentlich-
rechtlich ? Natürlich auch : check.

P asst bei dir der 19. August um 14 Uhr ?“ 
„Nee, ich könnte den 20. zwischen halb 
eins und drei anbieten.“ „Hmm, da bin 

ich leider in München und die Woche danach 
bin ich abgesehen vom 25. schon komplett 
ausgebucht. Wir müssten dann sowieso noch 
den Termin mit unseren Projektpartner*innen 
absprechen. Wie machen wir das ?“

Kommt Ihnen das bekannt vor ? Termin
abstimmungen können schnell zu nervenauf-
reibenden Zeitfressern werden. Besonders 
kompliziert wird es, auch bei steigender An-
zahl der Beteiligten, nicht den Überblick zu 
verlieren. Konzentrieren Sie sich wieder 
auf das Wesentliche : Mit der dAbstimmBox 
planen Sie Ihre Termine online und das schnell, 
intuitiv, komfortabel und plattform- sowie 

endgeräteunabhängig. Datenschutz sowie 
Datensicherheit sind serienmäßig mit an 
Bord.

Die dAbstimmBox ermöglicht einfache, 
verschlüsselte und bei Bedarf passwortge-
schützte Terminabstimmungen über unsere 
sicheren, zertifizierten Rechenzentren mit 
Standort in Deutschland. Egal welches Sys-
tem Ihre Terminteilnehmer*innen nutzen, die 
dAbstimmBox ist als benutzer*innenfreund-
liche Webanwendung ohne Installationen 
sofort verfügbar. Erstellen Sie mehrere 
Terminvorschläge und lassen Sie effizient und 
transparent über Präferenzen und Passung 
abstimmen. Und schon sind Sie mitten im 
Termin, statt ihn noch zu planen.

Tauschen Sie Ihre Daten 
leicht, schnell & sicher aus !
dDataBox

I st bei Ihnen heute schon ein Dokument, ein 
Foto oder eine wichtige Information irgendwo 
in der Cloud oder bei einem Filehosting-Dienst 

gelandet ? Der Austausch riesiger Datenmengen ist 
heute ein Kinderspiel. Organisationsübergreifendes 
Arbeiten unabhängig von Zeit und Ort ist selbst-
verständlich. Aber haben Sie nicht auch manchmal 
dieses mulmige Gefühl und stellen sich die Frage : 
Sind meine Daten dort wirklich sicher aufbewahrt ?

Ihre Kulturgüter und Daten sind wertvoll, egal, ob 
sie in digitaler Form oder in der Realität als greif-
bares Werk vorliegen. Wenn Sie Daten mit Kol-
leg*innen, Kund*innen und anderen Dritten sicher 
austauschen möchten, haben wir eine einfache 
und wirtschaftliche Lösung für Sie : die dDataBox. 
Unser sicherer Online-Speicher erfüllt höchste An-
forderungen an Datenschutz und Datensicherheit 
und bietet eine Reihe von Sicherheitsfeatures : Für 
uns sind eine Ende-zu-Ende-Verschlüsselung und 

eine einfache Verwaltung von Benutzer*innen und 
Rechten selbstverständlich. Mehr noch, die dDataBox 
wird zu 100 % öffentlich-rechtlich in unseren BSI-
zertifizierten Rechenzentren betrieben. Auf Wunsch 
verschlüsseln Sie Ihre Daten vollständig. Mit uns tau-
schen Sie entspannt große Datenmengen medien-
bruchfrei aus und arbeiten effizient zusammen.

Sie wollen kurzfristig Externen ermöglichen, ein 
Dokument einzusehen – egal wo sie sind ? Kein 
Problem, dank unserer dDataBox ist dies orts- und 
geräteunabhängig möglich. Es muss eine große 
Datenmenge ausgetauscht werden, die sich für 
den Mailversand nicht eignet ? Auch kein Problem. 
Entscheiden Sie individuell, wie viel Speicher Sie 
benötigen.

Immer noch nicht überzeugt ? Kostenlos 30 Tage 
testen, und : Los geht’s ! Mit der zertifizierten 
dDataBox.
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Was sollen zukünftige Generationen 
von uns denken ?
Kaltarchiv

D ie Antwort auf diese Frage hängt nicht 
unwesentlich davon ab, was wir den Men-
schen hinterlassen. In unserem kulturellen 

Erbe liegt die Chance für nachkommende Genera-
tionen, unser Leben und unsere Entscheidungen zu 
verstehen. Von unseren Leistungen zu profitieren und 
die von uns gemachten Fehler nicht zu wiederholen.

Wir müssen unser kulturelles Erbe schützen : vor 
Bränden, Überflutungen oder anderen Katastrophen, 
die Kulturschätze in den Depots zerstören können, 
wo sie gegenwärtig noch überwiegend gelagert wer-
den. Die Digitalisierung bietet neue Möglichkeiten, 
Sammlungsobjekte vor dem endgültigen Verlust zu 
bewahren. Mit moderner Scan-Technik lassen sich 
digitale Kopien erstellen. Schnell und kostengüns-
tig. Diese Kopien sichern wir in unserem Kaltarchiv, 
zugriffsgeschützt und zeitlich unbegrenzt.

Keine Sorge, es gibt genügend Platz : Für jede 
Einrichtung stehen mehrere Petabyte Speicher-
platz bereit. Also jeweils das Informationsvolumen 
mehrerer tausend Bibliotheken oder mehrerer 
hunderttausend Stunden HD-Filmmaterial. Und Sie 
haben jederzeit Zugriff auf Ihre archivierten Daten, 
das ist doch selbstverständlich.

Digitalisieren Sie ganz einfach & 
intelligent Ihre Papierdokumente
dDocuScan

S tapelhohe Aktenordner und Doku-
mente rauben Ihnen den Platz und 
die Übersicht ? Die Rechnung vom 

21. 03. 2021 ist auf die Schnelle nicht zu finden ? 
Vielleicht kennen Sie auch die Situation, in der 
man sich eine digitale Suchfunktion beim Durch-
forsten analoger Dokumente wünscht ?

Nach einem bestimmten Dokument zu suchen, 
macht keinen Spaß. Mit dDocuScan – Ihrem 
zentralen und flexiblen Scanservice – sieht 
das schon anders aus. Scannen Sie Massen-
schriftgut einfach und mit hoher Automation. 
Gescannte Dokumente können direkt regelba-
siert einem passenden Fachverfahren zugeord-
net werden und dank der optional verfügbaren, 
leistungsstarken Texterkennung (OCR) kön-
nen Sie Textinhalte einfach digital extrahieren. 
Mittels festgelegter Schnittstellen warten diese 
Daten dann je nach Schriftgut (z. B. Antrags
formular oder Rechnung) bereits automatisch 

aufbereitet im jeweiligen Fachverfahren darauf, 
von Ihnen weiterverarbeitet zu werden. Das 
spart jede Menge Zeit und Nerven.

dDocuScan ist dank der zentralen Infra-
struktur als Shared Service sehr wirtschaft-
lich zu nutzen, ermöglicht rechtssicheres 
ersetzendes Scannen und ist auch großen 
Papierdokument-Mengen jederzeit gewachsen. 
Und dDocuScan kann als Ihre zuverlässige Ein-
gangsschnittstelle auch als zentraler Postein-
gang genutzt werden.

Natürlich können Sie auch Kulturgüter, die 
in Papierform vorliegen, massenhaft scannen 
und damit kulturelles Erbe erhalten. Individuelle 
Anforderungen und Prozesse setzen wir gerne 
für Sie um. Unser Standard : Der Betrieb erfolgt 
im BSI-zertifizierten Rechenzentrum von 
Dataport – 100 % öffentlich-rechtlich und natür-
lich mandant*innengetrennt.

„Das Kaltarchiv ermöglicht uns, große 
Mengen an Bildern langfristig und  
sicher aufzubewahren. Auch der Zugriff 
auf diese Daten im Rahmen unseres 
KI-Projektes mit Dataport war dadurch 
einfach und schnell möglich.“

Dr. Michael Merkel
Sammlungsleiter im 

Archäologischen Museum Hamburg
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„Besser gemeinsam – gemeinsam besser“ gilt, wie allgemein 
bei Dataport, auch für uns im „Team Kultur“ : Deswegen sind 
wir fleißige Netzwerkerinnen und Netzwerker.

Das IT-BBZ – 
Ihr Netzwerkpartner für Bildung.

W ir kooperieren mit verschiedensten 
Akteur*innen, Institutionen und Ver-
bänden aus dem Bereich der Kulturar-

beit, auf kommunaler Ebene, aber auch landes- und 
deutschlandweit. Hierzu gehören gemeinnützige 
Organisationen, Unternehmen der Kreativwirtschaft 
oder Institutionen der Kulturvermittlung.

Wir entwickeln gemeinsam mit unseren Partner*
innen digitale Lösungen und finden unsere Aufgabe 
auch im Realisieren von analogen und digitalen 
Schnittstellen. Darüber hinaus entwickeln wir eigene 

Lösungen, die unseren Partner*innen zugutekom-
men. Als Dataports Kultur.Kompetenzzentrum 
nutzen wir intern die Vernetzung mit unseren vielen 
Expert*innen – nicht nur im Bereich IT. Aufgrund der 
beruflichen Diversität in unseren Teams können wir 
für nahezu jede Fragestellung auf fachwissenschaft-
liche Expertise zurückgreifen.

Nutzen auch Sie das Dataport-Netzwerk, wer-
den Sie ein Teil davon ! Lassen Sie uns miteinander 
ins Gespräch kommen.

W enn Sie sich durch eines der hier 
vorgestellten Themen angespro-
chen fühlen, fragen Sie sich viel-

leicht : „Das ist interessant – aber wer führt 
uns in das Tool ein ?“ Auch dafür gibt es eine 
Lösung : Das IT-Bildungs- und Beratungszen
trum von Dataport.

Mehrere tausend Teilnehmer*innen pro 
Jahr entwickeln sich in den Kursen des IT-BBZ 
fachlich und beruflich weiter. Auch für Mit-
arbeitende aus Einrichtungen mit kulturellem 

Bezug steht das komplette Portfolio unserer 
Präsenzschulungen, der Fortbildungen im 
virtuellen Raum oder anderer digitaler Lern-
formen wie Video-Trainings zur Verfügung. 
Wo noch kein Angebot besteht, entwickeln 
wir es gemeinsam mit Ihnen. Wir schneiden 
es auf Ihren Bedarf zu, auf Ihre Institution und 
Ihre Mitarbeiter*innen. Nennen Sie einfach in 
Ihrer Anfrage das Stichwort „IT-BBZ“.

Welches Angebot aus dieser Broschüre 
spricht Sie an ?

Kultur
Netzwerk
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„Culture is King“
Webportale

Z ugegeben : Eigentlich heißt die Devise im Web „Content is King“ – es kommt auf die  Inhalte 
an. Ihre Inhalte sind topp – machen Sie also Kultur zum „King“! Setzen Sie mit unserer 
Hilfe Ihrem kulturellen Angebot die Krone auf – durch eine würdige Web-Präsenz !

Informieren Sie Ihre Besucher*innen über News, Veranstaltungen, persönliche Einblicke, Blogs 
und machen Sie weitere Interessierte auf sich aufmerksam.

Von Ihnen kommen kreative Kompetenz und Enthusiasmus, um andere im Web zu begeis-
tern – wir liefern im Komplettpaket Beratung und Technik : IT-Infrastruktur, Content Manage-
ment System, Hosting und Beratung inklusive.

Machen Sie es den Menschen einfach, Sie zu finden !

Besser kollaborativ Arbeiten
dWorkflow

D ie Aufführungspremiere rückt näher. Ein 
Anruf landet bei Ihnen : „Sind die letzten 
Freigaben für die Werbemittel schon erteilt 

worden ?“ Die zuständige Kollegin ist auf Dienstreise, 
ihr Stellvertreter im Homeoffice. Na super !

Müssen Sie jetzt den Verantwortlichen hinterher-
telefonieren ? Mühsam eine E-Mail formulieren ? Oder 
nutzen Sie schon dWorkflow – und erkennen auf 
einen Blick, wie der Stand der Dinge ist ?

dWorkflow macht Ihre Prozesse für alle Beteiligten 
transparent und damit sowohl schneller als auch wir-
kungsvoller. Sie sehen auf einen Blick, wer für welche 
Aufgabe verantwortlich ist und in welcher Phase der 
Erledigung sich diese gerade befindet.

Entwickeln Sie mit dWorkflow für Ihre Projekte 
neue digitale Prozesse. Oder „übersetzen“ Sie Ihre 
bewährten analogen Abläufe ins Digitale und gewin-
nen Sie an Effizienz. Die wichtige Frage „Wer darf 
was ?“ findet ihre Antwort in der Möglichkeit, work-
flowbezogene Zugriffsrechte zu gewähren. Auch für 
die Revisionssicherheit ist gesorgt, da eine detail-
lierte Dokumentation der Arbeitsschritte erfolgt.

Gemeinsam entwickeln wir mit Ihnen eine pass-
genaue Lösung für Ihre Institution und richten 
erforderliche Schnittstellen ein. Und machen Sie sich 
keine Sorgen um die Datensicherheit : Der Betrieb er-
folgt in unserem Dataport Rechenzentrum.

E ine Diskette sagt Ihnen noch etwas ? Dieser 
wabbelige, magnetische Datenträger aus den 
Urzeiten der Computerwelt ? Wie sieht es aus 

mit der guten alten IDE- oder SCSI-Schnittstelle ? 
Mit den bruchanfälligen CD-ROMs, alten Dateifor-
maten oder Lösungen aus MS-DOS- und den frühen 
Windows-Zeiten ? 

Ständig fallen Daten und Dateien an. In mühsa-
mer, jahrelanger Arbeit werden Datenbanken mit 
Leben befüllt, wichtige Informationen gesammelt 
und „gesichert“. Aber können Sie heute noch auf Ihre 
Daten zugreifen, die alten Formate und Schnittstellen 
bedienen und Informationen zugänglich machen ?

Viele Systeme, die einst Goldstandard waren, wer-
den heute nicht mehr unterstützt. Daten, die für die 
Ewigkeit bleiben sollten, bleiben auf der Strecke.

Dataport kann hier helfen. Wir retten alte Daten 
und Datenbanken und sorgen für eine sichere, sor-
genfreie und zeitlich unbegrenzte Bewahrung 
oder betreiben Ihre Datenbanken direkt. Auf Wunsch 
implementieren wir Ihnen ein Frontend, mit dem so-
gar Ihre Besucher*innen über das Internet Zugang zu 
Ihren Daten erhalten können. Zum Beispiel zu Gra-
bungs-, Literatur- oder Exponatendatenbanken. 

Und mit unserem Kaltarchiv sowie mit unserem 
Langzeitspeicher dBewahrung bieten wir Ihnen für all 
Ihre digitalen Kulturgüter und Unterlagen ein dauer-
haftes Zuhause mit Zukunft. Sicher ist sicher !

Nichts bleibt für die Ewigkeit ! Oder ?
Sicherung digitaler Kulturgüter / Datenbanken

[…] machen Sie also Kultur zum „King“! Setzen 
Sie mit unserer Hilfe Ihrem kulturellen Angebot die 

Krone auf – durch eine würdige Web-Präsenz !
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Digital, 
hochauflösend 
und in 360°

Der virtuelle 
Rundgang im 
Heimatmuseum 
Hohenwestedt

W ir befinden uns mitten in 
Hohenwestedt. Ein beschauli-
ches Handwerkerhaus vom Ende 

des 18. Jahrhunderts liegt vor uns. In dem 
denkmalgeschützten Gebäude findet sich 
seit 1927 das Heimatmuseum Hohenwestedt. 
Es könnte seine eigene Geschichte erzählen 
und genau das tut es auch.

Überall in den Innenräumen finden sich se-
henswerte Exponate, die schwerpunktmäßig 
vom Leben und Arbeiten der Menschen in 
einem mittelholsteinischen Kirchdorf bis in 
unser Jahrhundert hinein erzählen. Schritt für 

Schritt geht es von einem Raum zum nächsten 
und über Treppen in die oberen Etagen. 
Monika Rockenbach-Freitag, Vorsitzende des 
Museumsvereins Hohenwestedt e. V.: „Uns war 
es besonders wichtig, dass auch körperlich 
eingeschränkte Besucher*innen vor Ort die 
oberen Stockwerke und die dort ausgestellten 
Exponate erleben können.“

Wie aber etwas zugänglich machen, das 
physisch nicht für jede*n zugänglich ist ? 
Frau Freitag und Ihre Kollegin Frau Köbke, bei-
de Rentnerinnen, die das Museum ehrenamt-
lich und mit Leidenschaft betreiben, machten 

sich auf den Weg, eine Lösung für eine neue 
Barrierefreiheit zu finden. Die Antwort führte 
sie in die digitale Welt. Und dVirtuellerRund-
gang heißt sie. Digital, hochauflösend und in 
360° kann die Sammlung der oberen Stock-
werke erkundet werden.

Ortswechsel. Unsere geschichtsträchtige 
Reise geht weiter nach Itzehoe zum Kreismu-
seum Prinzeßhof. Die Dauerausstellung des 
Museums macht das alltägliche Leben, die 
Kultur und die Wirtschaft im Kreis Steinburg 

 Bildung & 
Vermittlung
Von klein bis groß, von der Vergangenheit 
bis in die virtuelle Realität : Wir sind da !

„Über einen Bildschirm, der im Erdgeschoss des Museums steht, 
werden Sie dorthin geführt. Zu vielen interessanten Exponaten gibt 
es auch ausführliche Informationen.“

Homepage heimatmuseum.hohenwestedt.de

des 19. und 20. Jahrhunderts lebendig. Im 
Biedermeierzimmer beispielsweise finden sich 
Gemälde, wertvolles Porzellan und Freund-
schaftsbriefe. 

Ist zwischen all den analogen Exponaten 
Platz für die Digitalisierung ? Aber sicher ! 
Sie bietet sogar große Chancen : Teilhabe 
und Reichweitenerhöhung inklusive. Aber 
wie finanzieren ? Wie die Authentizität digital 
ergänzen und erlebbar machen ? Als Full-
Service-Anbieter beantwortet Dataport Ihre 

Fragen, findet passende Lösungen und 
schnürt auch gern ein Rundum-sorglos-
Paket. Im Fall vom Prinzeßhof fing dies mit 
einem Fördermittelantrag an, ging über die 
Digitalstrategie bis hin zum Webportal samt 
Erstellung des digitalen Contents und einer 
VR-Anwendung.

Multimedial wird der Kreis Steinburg digital 
zum Leben erweckt : Mit 3D-Scans, Video- 
und Audioproduktionen, Drohnenflügen und 

einer eigens für den Prinzeßhof entwickelten 
VR-Anwendung, die das interaktive Eintau-
chen in das steinzeitliche Steinburg von vor 
50.000 Jahren ermöglicht. 

Egal, wie groß oder klein Ihr Vorhaben ist 
oder wo der Schuh drücken mag, mit IT-Profis 
und Expert*innen der Archäologie, Kultur-, 
Medien- und Musikwissenschaften sind wir 
an Ihrer Seite !
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Virtueller Rundgang 
„Der Nahostkonflikt“

Ein interdisplinäres 
Unterrichtsprojekt 
der Klasse 12b 
des Gymnasiums 
Heide-Ost

suchte man eine Lösung und entschloss sich, dem 
Publikum die Arbeitsergebnisse im digitalen Raum 
zugänglich zu machen : im Rahmen eines virtuellen 
Rundgangs durch das Jüdische Museum in Rends-
burg. Dataport war dabei der Partner für Konzeption 
und technische Umsetzung. Quasi „nebenbei“ ergab 
sich dadurch für die Schüler*innen die Gelegenheit, 
ihre Fähigkeiten im Bereich Medienkompetenz 
noch weiter auszubauen.

An den Stationen des virtuellen Rundgangs „Der 
Nahostkonflikt“ eröffnet sich für Interessierte die 
Möglichkeit, auf unterschiedliche Medieninhalte zu-
zugreifen – wie beispielsweise auf Filmclips, Weblinks, 
Schautafeln oder Podcasts. Und durch die Präsen-
tation im Internet ist die Leistung der Schüler*innen 
nachhaltig und sogar weltweit sichtbar gemacht 
worden. „Die Vermittlung von Erinnerungskultur darf 

nicht der Pandemie zum Opfer fallen“, so Lars Mischak. 
„Im Gegenteil : Sie muss lückenlos fortgesetzt wer-
den. Dataport unterstützt bei der Weiterführung von 
Erinnerungskultur im digitalen Raum.“ Dass die 
Arbeit der Schüler*innen des Gymnasiums Heide-Ost 
nicht umsonst war, dazu haben letztlich viele beige-
tragen. Dataport drückt den jungen Menschen die 
Daumen, dass sie eines Tages das, was sie sich im 
Unterricht erarbeitet haben, auf einer persönlichen 
Israel-Reise vor Ort kennen lernen können.

Lassen Sie es auf sich 
wirken. Nehmen Sie sich 
kurz Zeit, scannen Sie den 
QR-Code und erkunden Sie 
den virtuellen Rundgang 

„Der Nahostkonflikt“.

Ein Projekt zur Aufarbeitung des 
Nahostkonfliktes im digitalen Raum
dVirtuellerRundgang

D as Projekt, das 
mich bisher am 
meisten berührt 

hat, ist ein Schulprojekt 
zum Nahostkonflikt : Als Da-
taport konnten wir mit dazu 
beitragen, eine bittere Ent-
täuschung für die jungen 
Menschen in einen deutlich 
sichtbaren Erfolg zu ver-
wandeln.“, berichtet Annika 
Utech, IT-Beraterin mit dem 
Schwerpunkt „Digitale Ver-
mittlung und Medienkon-
zeption“, bei Dataport.

„Ein Schock“ sei es ge-
wesen, als klar wurde, dass 
die seit langem geplante 
Reise nach Israel wegen der Corona-Pandemie aus-
fallen musste – so erinnert sich eine der beteiligten 
Schüler*innen im Radio-Interview. Zwei Jahre lang 
hatte die Klasse 12b des Gymnasiums Heide-Ost un-
ter Leitung von zwei Lehrern gemeinsam am Thema 

„Nahostkonflikt“ gearbeitet. Dabei hatten sie mühe-
voll die vielfältigen Ursachen für die seit Jahrhunderten 

andauernden Auseinander
setzungen Schicht um 
Schicht herausgeschält. 
Die Israel-Reise sollte das 
Finale des Projekts sein : 
Treffen mit israelischen 
und palästinensischen 
Schüler*innen waren ge-
plant, Besuche in Betlehem, 
Jerusalem und Ramallah. 
Auch das Museum der In-
ternationalen Holocaustge-
denkstätte sollte ein Ziel der 
Heider Schüler*innen sein. 
Die Projektplanungen der 
12b waren überzeugend : 
Die Klasse erhielt Unter-
stützung der Stiftung 
gegen Extremismus und 

Gewalt in Heide und den Verein „Gegen das Verges-
sen – für Demokratie“, es wurden Sponsoren gewon-
nen und Fördermittel eingeworben.

Doch dann durchkreuzte die Pandemie diese Plä-
ne. Sollte nun die ganze Vorarbeit umsonst gewesen 
sein ? Gemeinsam mit den Projektpartner*innen 

„Die Form der Präsentation 
finde ich ganz besonders 
gelungen. Die Plakate, die 
Mediendateien und wie es in 
diesem digitalen Rundgang 
gezeigt wird – das ist ein 
innovativer und wegweisen­
der Ansatz für die digitale 
politische Bildung.“

Dr. Christian Meyer-Heidemann
Landesbeauftragter für politische 

Bildung Schleswig-Holstein

Planen Sie ein Event, eine 
Ausstellungseröffnung oder 
einen Museumsrundgang ?
dKulturFührung

M it dKulturFührung bieten Sie 
Ihrem Publikum die Möglich-
keit, dabei zu sein – von zuhause 

aus, von unterwegs, von überall via Internet : 
Präsentieren Sie im Livestream eine Füh-
rung durch Ihre nächste Ausstellung, machen 
Sie mit Ihrem Publikum eine Roomtour durch 
die Museumswerkstatt, lassen Sie es live an 
einer Bühnenprobe teilhaben !

So bringen Sie interessierten Menschen 
Ihr Angebot wirklich nahe – darunter sicher 
auch vielen, die aufgrund ihres Wohnorts oder 
wegen Mobilitätseinschränkungen nicht vor 
Ort sein könnten. Jede*r kann über das Inter-
net dabei sein. Und wenn Sie Ihren Livestre-
am später auch als Video bereitstellen, kann 

das Event sogar zu jeder Zeit wieder nachvoll-
zogen werden.

dKulturFührung beinhaltet als Angebot 
nicht nur die Bereitstellung der technischen 
Plattform. Wenn Sie wünschen, stellen wir 
auch das Drumherum bereit, sozusagen Ihr 

„Rundum-sorglos-Paket“: Wir entwickeln mit 
Ihnen ein Konzept, drehen vorab Videos, die 
in den Livestream eingesetzt werden können, 
bringen das Equipment mit und planen auch 
mit Ihnen die Wege – damit niemand „ins Stol-
pern kommt“. Übrigens, wenn Sie sich gleich 
live im Chat mit Ihrem Publikum über die 
ersten Eindrücke austauschen möchten : Auch 
das wäre selbstverständlich möglich. Und was 
haben Sie vor ?
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Faszinierendes 
Filmmaterial

Drohnenflug über 
die Adlerstein
versetzung in 
Haseldorf

 Digitalisierung für Abenteurer
Augmented Reality / Virtual Reality

Darf es ein bisschen Hollywood sein ?
dKulturVideo

U nd Action !“: Die Rotoren er-
höhen langsam ihre Drehzahl, 
der Windzug der Rotorblätter 

ist spürbar, wir haben einen Lift-Off. 
Kontrolliert und elegant fliegt die Droh-
ne über die Szenerie und fängt dabei 
faszinierendes Filmmaterial ein. „Cut !“ 
Nur ein Beispiel, was dKulturVideo 
möglich macht.

Wenn Sie lieber am Boden bleiben 
wollen, haben wir dafür ebenso pas-
sende wie bedarfsgerechte Lösungen 
parat. Egal, ob es ein einfacher Vi-
deo- / Audioclip, ein professioneller 
Imagefilm oder ein großes Multi-
media-Projekt zur Informations- und 
Wissensvermittlung werden soll. Mit 
uns präsentieren Sie Ihr kulturelles 
Erbe und Ihre Einrichtung aus neuen 
Blickwinkeln ! Machen Sie Ihr Angebot, 
oder Ausschnitte davon, digital und 
rund um die Uhr verfügbar. Wir setzen 
Ihre Inhalte mittels anschaulicher For-
mate in Szene, machen die Einzigartig-
keit und Authentizität Ihrer Kulturgüter 

digital greifbar und das ganz ohne 
Hollywoodpreise.

Mit dKulturVideo machen Sie Lust 
auf Ihr Kulturangebot und erhöhen 
zugleich Ihre Reichweite. Ganz neben-
bei machen Sie Ihre Produkte auch für 
Menschen erfahrbar, die sonst nicht 
daran teilhaben können. Denn Kultur 
ist für alle da !

Übrigens : Mit unseren weiteren 
Produkten und Vermittlungsformaten 
dVirtuellerRundgang und dKulturFüh-
rung machen wir Ihr Museum oder Ihre 
Ausstellung virtuell erlebbar. Verknüp-
fen Sie diese Angebote ganz einfach 
mit Ihrem dKulturVideo. Und mit Virtual 
Reality (VR) und Augmented Reality 
(AR) heben wir mit Ihnen den Grad 
der Immersion auf ein neues Level, 
sodass Ihre Kund*innen in eine völlig 
neue Realität mit spannenden Interak-
tionsmöglichkeiten eintauchen können. 
Klingt ganz nach Happy-End !

D igitalisierung als Mikro-Aben-
teuer : Was würden Sie dazu 
sagen, wenn Sie, sagen wir : 

in der Hamburger Speicherstadt, nicht 
nur die historischen Häuserfassaden 
sehen würden, sondern gleichzeitig 
die historischen Ansichten ? Wenn Sie 
nicht nur einen alten Kran im Museum 
betrachten, sondern diesen sogar 
selbst bedienen könnten, um Lasten 
vom Fleet hochzuziehen ?

Das lässt sich bereits realisieren : Mit 
dem Smartphone in der Hand können 
Sie Städte neu entdecken. Augmented 
Reality (AR) – die digitale Ergän-
zung der realen Umgebung in einer 
App – und Virtual Reality (VR) – das 
Eintauchen in die virtuelle Welt mit 

einer VR-Brille – lassen Sie die Vergan-
genheit live erleben.

Gerade AR und VR erweitern die 
bisherigen Formen der Wissens
vermittlung um ganz neue Möglich-
keiten : Sie machen Geschichte, ja : 
ganze Welten, erfahrbar – anders und 
intensiver als Schulbücher es je könn-
ten. Tiere der Urzeit, untergegangene 
Städte, vergangene Handwerksküns-
te – welches Thema auch immer Ihres 
ist : Mit AR und VR werden Betrach-
tende zu Erlebenden, der Besuch 
Ihres Angebots wird zu einem lange 
nachklingenden Abenteuer.

Und welche Ideen haben Sie ?

24 25Bildung & Vermittlung  Augmented Reality / Virtual RealityBildung & Vermittlung  dKulturVideo



Beratungs
angebote
„Einmal alles, bitte !“

W ie können wir an dieser Stelle diejeni-
gen Themen beschreiben, die anders als 
unsere Produkte, keinen festen Namen 

haben ? Die aber in jedem Fall als Thema bei der Digita-
lisierung auf Sie zukommen ? Unsere Erfahrung aus un-
zähligen Projekten steht Ihnen auch hier zur Verfügung.

Nennen wir diese Themen ganz neutral : 
Beratungsservices. Stellen Sie sich Ihr Projekt wie 
einen Weg vor, auf dem wir Sie begleiten können. Das 
Ziel dieses Weges ist klar : Ihr Projekt ist umgesetzt 
und wird wahrgenommen. Die Strecke dorthin führt 
über verschiedene Etappen.

„Wo soll’s hingehen ?“ – Gemeinsam definieren wir 
das Ziel genau. Welche Strategie ist dazu notwendig ? 
Welche Maßnahmen und Einzelschritte sichern den 
Fortschritt des Projekts ? Welche digitalen Formate 
sind für Ihre Zwecke die bestmöglichen ?

„Wie sichern wir das ab ?“ – Das Publikum genau-
so wie Ihre Mitarbeiter*innen und Mitarbeiter verlas-
sen sich auf eine stabile IT-Infrastruktur. Wir beraten 

Sie zu Fragen von Netzen, Hard- und Software. 
IT-Sicherheit ist übrigens Teil unserer DNA.

„Wie ist das mit ‚Sonderlocken‘?“ – Wenn es für 
Ihre Wünsche noch kein eingeführtes Format oder 
bewährtes Tool gibt, stehen wir ebenfalls zur Verfü-
gung : Wir entwickeln die Software bzw. die Apps, die 
Sie benötigen.

„Ja, aber … die Kosten !“ – Wir kennen uns aus 
in der Verwaltung. Wir wissen, wo die Fördertöpfe 
stehen. Und wir können Sie beraten, damit Sie Ihr 
Projekt richtig in Szene setzen können.

„Wir können das doch gar nicht alleine wup-
pen !“ – Das müssen Sie auch nicht. Lassen Sie uns 
von Dataport das Projektmanagement übernehmen. 
Konzentrieren Sie sich auf Ihre Kernkompetenz : die 
Kultur. 

Im Grunde bieten wir Ihnen einen Rundum-Service. 
Lassen Sie uns miteinander ins Gespräch kommen.

Machen Sie Ihre digitalen Produkte 
barrierefrei & ermöglichen Sie Teilhabe
dBarrierefreiheit

D ie Barrierefreie-Informationstechnik-Verord-
nung BITV 2.0, Barrierefreiheitserklärungen 
und das Onlinezugangsgesetz (OZG) sagen 

Ihnen bereits etwas ? Sehr gut ! Sie haben die daraus 
resultierenden Verpflichtungen zur barrierefreien 
Gestaltung Ihrer digitalen Produkte auf dem 
Schirm ? Noch besser !

Wenn nicht, auch kein Problem ! Kern dieser 
Vorschriften ist die Gewährleistung einer unein-
geschränkt barrierefreien Gestaltung von digi-
talen Angeboten (z. B. von Websites). Die BITV 2.0 

beispielsweise gibt vor, dass digitale Informationen 
und Dienstleistungen öffentlicher Stellen für Men-
schen mit Behinderungen zugänglich und nutzbar 
zu gestalten sind. Auch für Kultureinrichtungen kann 
dies eine große Herausforderung darstellen.

Ein eigenes Prüftool, Videoproduktion mit 
Gebärdensprache und vieles mehr ermöglicht Ihnen 
dBarrierefreiheit. Machen Sie jetzt Ihre kulturellen 
Güter einem größeren Kundenkreis und Publikum zu-
gänglich.

Neue Chancen 
durch analog 
plus digital
Digitalstrategie

O ha, das ist ja ein ganz schöner Aufwand !“, 
denken Sie vielleicht gerade. „Nun muss 
ich eine komplizierte Digitalstrategie ent-

wickeln, wenn ich bei der digitalen Entwicklung mit-
kommen will ! Wo soll ich da bloß anfangen ?“

Wir helfen Ihnen gern dabei, all Ihre Fragen zu 
beantworten und begleiten Sie Schritt für Schritt 
auf Ihrem Weg in die digitale Zukunft. Wir stehen 
Ihnen von der Erstberatung bis zur Entwicklung ei-
ner individuellen und nachhaltigen Digitalstrate-
gie zur Seite : egal ob es um die Digitalisierung Ihrer 
Arbeitsprozesse, um den Software- und Hardware-
support, um die digitale Vermittlung Ihrer Angebote 
oder um die Langzeitspeicherung Ihrer Kulturschät-
ze geht. Sie fragen sich, was mit Ihren analogen An-
geboten passiert ? Keine Sorge : Für uns gibt es kein 

„Entweder-Oder“ – digitale und analoge Angebote 
stehen Seite an Seite und ergänzen sich optimal. So 
kann ein Onlineangebot den Besuch bei Ihnen nicht 
ersetzen. Es bietet jedoch einen Vorgeschmack auf 
das authentische Erlebnis vor Ort. Und es erhöht 
zusätzlich Ihre Reichweite erhöhen. Es ist uns deshalb 
wichtig, gemeinsam mit Ihnen herauszufinden, wel-
che der spannenden neuen Möglichkeiten Sie nutzen 
können, ohne sich von Bewährtem zu verabschieden.

Das klingt doch nach einer guten Strategie, oder ?
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Analog meets digital :
Ihr Smartphone
als Virtual Reality Brille„Wir sehen unseren Auftrag darin, Sie individuell zu 

beraten und gemeinsam mit Ihnen die neuen Chancen 
und Möglichkeiten der Digitalisierung für die Vermittlung 
Ihrer Themen sowie für Ihre Arbeitsorganisation zu 
identifizieren und umzusetzen.“
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Mit der Dataport Cardboardbrille wird das eigene Smartphone zur Virtual-Reality-Brille. 
Alles was Sie dafür benötigen :

1   Ein Smartphone

2   Eine Cardboard-Brille von Dataport

3   … und schon tauchen Sie ein in die Welt der Virtual Reality.

Interesse geweckt ?
Nehmen Sie Kontakt zu unseren Expert*innen auf und lassen Sie sich unverbindlich beraten : 
DataportKulturKompetenzzentrum@dataport.de

Diese Ausgabe wurde 
CO2 klimaneutral gedruckt.

30 Impressum

http://www.dataport.de
mailto:DataportKulturKompetenzzentrum%40dataport.de?subject=
mailto:DataportKulturKompetenzzentrum%40dataport.de?subject=


Dataport AöR
Altenholzer Straße 10 – 14 
24161 Altenholz

dataport.de/was-wir-bewegen/thema/kultur

http://dataport.de/was-wir-bewegen/thema/kultur

	Digitales Arbeiten
	WLAN / dHotSpot
	Kulturarbeitsplatz
	Kultur meets CRM 
	dOnlineZusammenarbeit
	dProjectTracking
	SharePoint
	dDataBox
	dAbstimmBox
	dBewahrung
	dWebService
	dWorkflow
	Kaltarchiv
	dDocuScan
	Sicherung digitaler Kulturgüter / Datenbanken

	Bildung und Vermittlung
	dVirtuellerRundgang
	dKulturFührung
	dKulturVideo
	Augmented Reality / Virtual Reality

	Beratungsangebote
	Digitalstrategie
	dBarrierefreiheit

	Kontakt
	Impressum

